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Beschreibung
Diese Gefäßform mit sackartigem Körper und Bügelhenkel wird wegen ihrer Ähnlichkeit
mit einem Weinschlauch aus Tierhaut Askos (griech. Schlauch) genannt und begegnet auch
im griechischen Repertoir. Unser daunisches Exemplar erinnert mit dem spitz zulaufenden
Körper auch an einen Vogel. Die
flüchtig ausgeführte Bemalung in horizontalen Zonen in rot und braun verweist das Stück
in die Periode South-Daunian Subgeometric II B.
Die Daunier gehörten neben den Messapiern und Peuketiern zu den einheimischen
Bevölkerungsgruppen des an der Küste durch die Griechen kolonialisierten Apulien.

Grunddaten

Material/Technik: Keramik
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 450-350 v. Chr.
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Schlagworte
• Askos
• Keramikgefäß
• Süd-Daunisch-Subgeometrischer Stil II B
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